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Aufbrechen – im Glauben, im Leben, im Miteinander 

Herbst-Zeit ist Aufbruchs-Zeit
Ich liebe den Herbst. Es ist die Jahreszeit, in der all meine 

Sinne angesprochen werden: Dahlien und Sonnenblumen 

leuchten im Garten, Zwetschken und Äpfel werden geerntet, 

Kürbisse verarbeitet. Das bunte Laub raschelt unter meinen 

Füßen. Im Wald riecht es nach Schwammerln. „Herbst ist Ern-

tezeit“ sagen die einen. „Herbst ist Aufbruchszeit“, meinen 

andere. Im Herbst ist Schulanfang, kleinere Kinder starten 

erstmals im Kindergarten, die pfarrlichen Gruppen beginnen 

wieder mit ihren regelmäßigen Treffen, eine Klausur steht an.

„Geh´ ma ś an!“ 

ist ein vertrauter Ausspruch. Vieles entsteht im Gehen. Ge-

hen, das bedeutet in Bewegung sein, flexibel sich an verän-

derte Situationen anpassen. Gehen ist langsam. Schritt für 

Schritt unterwegs zu sein hilft, dass der ganze Mensch, mit 

Körper, Geist und Seele, die Veränderung mitmachen kann. 

Was das Herz bewegt, setzt die Füße in Bewegung. Man 

könnte es auch von der anderen Seite sehen: Wenn sich die 

Füße in Gang setzen, kommt auch vieles andere in Bewegung. 

Nicht nur beim Pilgern, auch bei Projekten habe ich erlebt: 

Die Kraft kommt im Gehen, wächst im Tun, im gemeinsamen 

Überlegen und Planen.

„Die einen pilgern, um Gott zu suchen, und finden sich selbst. 

Die anderen pilgern, um sich selbst zu suchen, und finden Gott.“ 

ist ein bewährter Pilger-Gedanke. Wie geht Gottsuche heute?

Was heißt es heute, Christin und Christ zu sein? 

Dieser Frage sind wir u.a. bei der Entstehung des Pastoral-

konzeptes für Linz-Mitte nachgegangen. Die Weitergabe des 

christlichen Glaubens ist keine Selbstverständlichkeit mehr. 

Gerade da braucht es immer wieder neue Impulse und die 

Bereitschaft zu neuen Aufbrüchen. Im Pastoralkonzept heißt 

es: „Wir wollen in Linz-Mitte dem Evangelium Jesu Christi 

Raum geben und Kirche als ´Resonanzraum´ Jesu auf viel-

fältige Weisen präsent halten, in dem wir für möglichst viele 

Menschen da sind und mit ihnen bezeugen: Gott ist in unse-

rer Mitte.“  Wir wollen kein Echoraum für Pessimismus oder 

soziale Blindheit sein, sondern für Gottes Empathie und Lei-

denschaft für seine Schöpfung und Menschheit.

Miteinander aufbrechen

Miteinander wollen wir uns an bewährte spirituelle und bib-

lische Quellen erinnern, uns daran stärken. Miteinander wol-

len wir auch Neues wagen, z. B. beim Pilgerweg der Hoffnung 

uns von Botschafter:innen der Hoffnung inspirieren lassen. 

So wollen wir in der Spur Jesu unterwegs sein. Seine Worte 

geben uns Orientierung und sind Ermutigung.

Ihr seid das Licht der Welt, Salz der Erde (Mt 5,13f) 

Das bedeutet für mich, viele kleine Lichter lodern zu lassen 

bzw. dem Leben der Menschen auf vielfache Weise Würze 

zu geben, sodass das Evangelium von uns und von weiteren 

Generationen gelebt werden kann.

 Monika Weilguni 

Pastoralvorständin 

der Pfarre Linz-Mitte

Foto: Pfarre Linz-Mitte

Wer schreibt, der bleibt
„Jedes Leben ist wertvoll und sollte erzählt werden“, sagt 

Claudia Riedler-Bittermann. Sie ist Biografin und hilft 

Menschen dabei, ihre Lebensgeschichte aufzuschreiben. 

Ihr aktuelles Projekt führte die Linzerin ins Zaubertal zu 

Willi Haberkorn. In mehreren Gesprächen erzählt er sei-

ne Geschichte von der Geburt im Mühlviertel, über seine 

Lehre in der Voest, seinen Start in die Selbstständigkeit, 

die Familiengründung bis zum Hausbau im Zaubertal und 

vieles mehr. 

Das Ergebnis ist ein Biografie-Buch, das in kleiner Auflage 

gedruckt wird. Es enthält neben den Geschichten auch Fo-

tos und Dokumente wie etwa ein Schulzeugnis. Zum 88. 

Geburtstag nächstes Jahr möchte Willi Haberkorn sein 

Buch an Familie und Freunde verschenken. Mehr Infos: 

www.ribisel-biografien.com 

Foto Privat



Pilgerweg der Hoffnung
Samstag, 27. September 
Start um 11.30 Uhr in St. Margarethen

Pilgern – das ist ein wesentliches Element des Heiligen Jah-

res. Auf drei verschiedenen Pilgerrouten sind wir in mehre-

ren Gruppen im Linzer Stadtzentrum unterwegs. „Aufbre-

chen – Unterwegs sein – Innehalten – Ankommen“ ist unser 

Motto. Unsere Pfarrgemeinde startet um 11.30 Uhr bei der 

Kirche St. Margarethen, der allgemeine Beginn ist um 12.30 

bei der Martinskirche.

Auf den Pilgerrouten lernen wir etwa den Botanischen 

Garten, das Krankenhaus der Elisabethinen, den Domp-

latz oder das STUWE als Orte der Hoffnung kennen. Wir 

begegnen dort Menschen der Hoffnung wie Sr. Hildegard 

Enzenhofer, Migrant:innen, Altenheimseelsorger:innen und 

Kindergartenpädagog:innen. 

Alle Stadt-Pilger:innen treffen sich bei einer Labstation am 

Martin-Luther-Platz. Die einzelnen Pilgergruppen werden 

zwischen 16.00 und 16.45 Uhr bei der Pfarrkirche Hl. Familie 

von der „Froschberg-Musi“ empfangen.

17 Uhr – Gottesdienst mit Amtseinführung in der Pfarrkir-

che Hl. Familie

Bischof Manfred Scheuer wird dabei den Pfarrvorstand, be-

stehend aus Martin Füreder als Pfarrer, Monika Weilguni als 

Pastoralvorständin und Andreas Janschek als Verwaltungs-

vorstand in ihre Ämter einführen. Die musikalische Gestal-

tung übernimmt ein Anlasschor mit Sänger:innen aus allen 

Pfarrgemeinden unter der Leitung von Andreas Peterl. 

Wir laden herzlich ein zum Mitgehen am 

Pilgerweg der Hoffnung, zur Amtseinfüh-

rung und zur anschließenden Agape! Bitte 

um Anmeldung zu den Pilgerrouten auf 

www.dioezese-linz.at/linz-mitte

Zum Thema
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Aufbruch bedeutet auch Veränderung

Aufbrechen auf neue Wege 
Der Herbst ist eine Zeit des Wandels: Die Tage werden kürzer, 

die Natur verändert sich und auch in unserem Leben stehen 

oft Veränderungen an. In unserer Pfarre gibt es viele Men-

schen, die gerade neue Wege gehen: beruflich, persönlich 

oder im Engagement für die Gemeinschaft. Vier von ihnen ha-

ben ihre Gedanken geteilt. 

Nicole Oertl leitet seit Anfang 2025 die Pfarrkanzlei, ein 

Schritt, der durchaus mit Ungewissheit verbunden war: 

Neue Wege im Leben einzuschlagen und zu gehen, bringt eine 

gewisse Scheu mit sich. Bei meiner Entscheidung mich für die 

Stelle als Pfarrsekretärin zu bewerben war das so. Ich war mir 

unsicher, ob ich das wirklich kann und vor allem, ob ich es schaf-

fe, Familie, Kinder und Beruf gut auszubalancieren. Ich bekam 

von vielen Freunden, Menschen aus der Gemeinde und von 

meiner Familie so viel Zuspruch, Halt und Kraft – das war aus-

schlaggebend den neuen Weg zu wagen. Und um ganz ehrlich 

zu sein, war da eine große Portion Gottvertrauen auch dabei. 

Mia Mandel startet im Herbst ein Studium in Graz. Auf diesen 

neuen Weg hat sie lange hingearbeitet: Ich wollte schon im-

mer Menschen helfen – deshalb habe ich die Ausbildung zur 

Rettungssanitäterin gemacht und über 1000 Stunden im Ret-

tungsdienst gearbeitet. Nun hoffe ich, bald Medizin studieren 

zu dürfen. Der Gedanke, dass mein langjähriger Wunsch bald 

in Erfüllung geht, ist einfach unglaublich.

Grete Leonhartsberger ist seit Anfang 2025 in Pension: 

Ein gutes halbes Jahr genieße ich sie nun schon, meine Pen-

sion. Obwohl ich mir anfangs den Abschied vom Pfarrbüro 

schlecht vorstellen konnte, ist es jetzt sehr angenehm für 

mich geworden. Meine Nachfolgerin Nicole hat alles gut im 

Griff und ist für die Umstellung der Pfarre gut gerüstet. Angst, 

dass mir fad wird in der Pension, dass ich beschäftigungslos 

werde, hatte ich so gut wie nie. Die tägliche Arbeitsroutine im 

Pfarrbüro wurde abgelöst von der Sorge um die älter werden-

de Mutter und Schwiegermutter, der fröhlichen Zeit mit den 

Kindern und Enkeltöchtern, der schönen Zeit im Garten und 

Schwimmbad. Ich bin sehr dankbar, dass ich das alles mit mei-

ner Familie und Freunden genießen kann. 

Felix Haas wechselt im Herbst auf eine neue Schule: 

Aufbruch bedeutet Veränderung. Es ist der Beginn eines We-

ges voller Chancen und  Herausforderungen. Jeder Aufbruch 

ist auch ein Neuanfang – voller Hoffnung, Mut und Möglichkei-

ten. Nochmal von vorne Beginnen und sich neu einleben, sich 

mit neuen Leuten austauschen ist eine gute Möglichkeit sich 

selbst zu bessern und aus seinen Fehlern lernen.

Neue Wege können beängstigend, aufregend, stressig, schön 

und herausfordernd sein. Wichtig ist, loszugehen. Denn, „Wer 

nicht wagt der nicht gewinnt.“



Pfarre aktiv
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Neuigkeiten aus dem Gemeindeleben

Tauschen statt kaufen 
Viele Dinge haben ein zweites Leben verdient. Ein Lieb-

lingsspielzeug, das weiterverwendet werden möchte, oder 

ein Kleidungsstück, das woanders zum neuen Lieblings-

stück wird. Genau dafür gibt’s unsere Tauschmärkte im 

Zaubertal. Wir vom Arbeitskreis für Nachhaltigkeit (AKN) 

laden wieder zu unseren beliebten Tauschmärkten im 

Pfarrsaal ein. Getauscht wird, was Freude macht: Spielzeug, 

Kleidung, persönliche Gespräche und manchmal sogar Te-

lefonnummern. Denn wer tauscht, spart Ressourcen und 

lernt vielleicht ganz nebenbei neue Nachbar:innen kennen. 

Nachhaltig leben kann ganz schön viel Spaß machen.

Unsere Tauschmarkt-Termine sind:

Sonntag, 19. Oktober 2025, 09 – 12 Uhr – Spielzeugtausch 

Freitag, 13. März 2026, 16 – 20 Uhr – Kleidertausch

Komm vorbei, bring etwas mit, und geh mit einem Lächeln 

(und vielleicht einem neuen Lieblingsstück) nach Hause.

Euer AKN – wo Nachhaltigkeit auf Begegnung trifft

P.S.: Du findest unsere Arbeit cool und möchtest uns bei 

den Tauschmärkten unterstützen? Gerne, melde dich bei 

Barbara Bohrn unter +43 650 891 69 46 oder 

barbara.bohrn@gmx.at

Gründung der Pfarre Linz-Mitte
Am 1. Oktober 2025 wird die neue Pfarre Linz-Mitte ge-

gründet. Sie umfasst acht Pfarrgemeinden und zahlreiche 

seelsorgliche Einrichtungen im Linzer Zentrum. Gemeinsam 

haben wir uns zwei Jahre lang darauf vorbereitet und ein 

Konzept für das künftige kirchliche Leben entwickelt. Wir 

können von den Ideen und Erfahrungen der anderen profi-

tieren und bestimmte Aktivitäten gemeinsam machen.

Die Pfarrgemeinden bleiben bestehen und werden von eh-

renamtlichen Seelsorgeteams geleitet, wie dies bei uns 

schon seit 2007 der Fall ist. In St. Margarethen bleibt Man-

fred Wageneder für die priesterlichen Dienste zuständig. 

Pastoralassistentin Andrea Weixlbaumer ist die hauptamtli-

che Ansprechperson für unsere Pfarrgemeinde.

Eine neue Küche für den Kindergarten! 

In der Bibergruppe war die alte Küche schon in die Jahre 

gekommen. Fleißige Helfer, vor allem „Kindergartenväter“, 

machten dieses Projekt möglich: Peter Dorfmayr (Benefiz-

konzert), Andreas Sturmberger (Planung), Heinz Platzer (Ge-

samtkoordination und praktischer Einsatz bei Abbau und Ein-

bau), Andreas Grabner (Abbau und Elektrik), David Panhofer 

(Abbau), Harry Leonhartsberger (Tischlerarbeiten). DANKE!

Wir bedanken uns für die finanzielle Unterstützung von El-

tern und der gesamten Pfarrbevölkerung. Die Kinder und das 

Kindergartenteam genießen die schöne, helle Atmosphäre in 

der neuen Küche!

Heidrun Studer – Kindergartenleitung

Foto: Kindergarten

Foto Privat
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Rückschau

Pfarrfest 2025 
Das Pfarrfest zu Fronleichnam war in diesem Jahr ein wun-

derschönes und lebendiges Ereignis, das Menschen aller 

Altersgruppen und aus allen gesellschaftlichen und poli-

tischen Gruppen zusammenbrachte. Bei strahlendem Son-

nenschein versammelten sich Jung und Alt, um gemeinsam 

das Fest zu feiern und die Gemeinschaft zu stärken. Der Tag 

begann mit einer feierlichen Messe im Aktivtreff Holzheim. 

Danach wurde den ganzen Tag gefeiert. Das Wetter war per-

fekt – strahlender Sonnenschein, der die Stimmung zusätz-

lich hob. Ein besonderes Highlight waren die kulinarischen 

Spezialitäten, die von den Bewohner:innen der Gemeinde 

liebevoll zubereitet wurden. Es gab eine große Auswahl an 

hausgemachten Kuchen, regionalen Köstlichkeiten und er-

frischenden Getränken. Viele Besucher:innen genossen die 

Leckereien im stimmungsvollen Ambiente. Das Pfarrfest zu 

Fronleichnam war ein wunderschöner Tag voller Freude und 

Gemeinschaftserlebnis. Es zeigte, wie wichtig es ist, zusam-

menzukommen, Traditionen zu pflegen und die Vielfalt der 

Gemeinde zu feiern. Alle Teilnehmer:innen konnten den Tag 

in vollen Zügen genießen.

Josef Leitner

Firmung 2025
Am Pfingstmontag fand die Firmung von St. Margarethen 

mit 17 Jugendlichen, aus Platzgründen, in der Kirche unse-

rer Nachbarpfarrgemeinde St. Severin statt. Der emeritierte 

Dompfarrer Max Strasser spendete den jungen Menschen 

das Sakrament der Firmung. Musikalisch wurde der Festgot-

tesdienst vom bewährten Chor Vocalinare, unter der Leitung 

von Günter Mahringer, sehr stimmungsvoll gestaltet. Im An-

schluss daran waren alle Mitfeiernden in den Pfarrgarten zu 

einer Agape eingeladen, bei der Gemeinschaft, Gespräche 

und Freude mit den Frischgefirmten im Mittelpunkt standen. 

Jungschar Start 2025 
Wie jedes Jahr freuen wir uns auch heuer 

wieder auf den Start ins neue Jungschar-

jahr! Wir beginnen mit dem alljährlichem 

Jungscharstartfest am 13.09 um 15:00 – 

inklusive einer tollen Slideshow mit Fotos 

vom letzten Lager. Wir hoffen, dass viele 

von euch dabei sind! So bekommen auch 

alle, die diesmal nicht mitfahren konnten, einen Vorge-

schmack auf das, was sie im nächsten Jahr erwartet. 

Die neuen Termine für das Wintersemester im Pfarrhof 

stehen fest: 13.09, 04.10, 15.11, 06.12, 20.12, 17.01, 07.02

Falls es Fragen gibt, bitte einfach melden!

Mia Mandel Tel. 0670 1877634

Rosalie Mandel Tel. 0670 1876502

Lara Mayr Tel. 0699 15091678

Sophie Sambs Tel. 0650 7700606

Foto: silentphotography.at

Foto: Peter Wurst

Foto: Peter Wurst

Foto: Peter Wurst
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Kinder

Was für ein Sommer! Zuerst war 

es so furchtbar heiß und dann 

regnete es so viel, dass es in 

meiner Höhle eine Überschwem-

mung gab. Ich musste dann zu 

meiner Tante Claudia ziehen, 

bis alles wieder trocken war. Die 

wohnt wiederrum dicht an einem See, wo es nur so von 

Gelsen gewimmelt hat. Und unter uns gesagt glaub ich, 

dass Tante Claudia ein bisschen zu viel Mückenspray ver-

wendet hat. Sie war doch sehr seltsam drauf und hat im-

mer an allem geschnüffelt. Naja, jetzt ist alles wieder tro-

cken und ich bin wieder zu Hause. Wie war euer Sommer? 

Ich freu mich jetzt schon sehr auf den Herbst. Nicht nur 

auf die Kindergottesdienste, sondern auch auf was ganz 

Besonderes – Ende September ist der Großeltern Sonntag. 

Im Oktober folgt dann das Erntedankfest mit einer Minist-

ranten Aufnahme. Total aufregend! Nicht zu vergessen ist 

auch das Kasperltheater und das Martinsfest. Huch, ist das 

viel! Gut, dass es unseren großartigen Kalender gibt. Da 

kannst du über alle Termine den Überblick behalten. Ich 

freue mich dich bald wieder zu sehen! 

Am 26. Oktober um 15 Uhr heißt es wie-
der: Der Kasperl ist da! 
Was er erlebt, wird noch nicht verraten! Das bewährte Kas-

perl-Team, das unsere Aufführungen möglich macht, wird 

wieder bereitstehen: Unsere Hauptspielerinnen Judith 

Sturmberger-Sambs und Sabine Sambs spielen nach einem 

Drehbuch von Helga Sambs und werden begleitet vom Büh-

nenorchester von Rosemarie Schobersberger-Lebeda. Das 

Bühnenbild gestaltet  Katharina Sambs, für die Bühnentech-

nik ist Heinz Sambs verantwortlich. Nicole und Lukas Oertl 

unterstützen den Kasperl tatkräftig und Heinz Sambs jun. 

gestaltet das Plakat.

Sollte uns noch jemand helfen wollen, bitte melden!

Jungscharlager 2025 
Dieses Jahr wurden aus unseren Kindern echte Jungschar-

Popstars. Von selbst gebastelten Mikrofonen bis hin zu ei-

gens aufgenommenen Songs im Tonstudio war alles dabei! 

Gleich zu Beginn sind wir mit einer ordentlichen Portion 

Wasserspaß über unsere Rutschplane in die Woche gestar-

tet. Bei spannenden Challenges rund um Musik, Tanz und das 

Promileben konnten die Kinder ihr Können unter Beweis stel-

len. Wie echte Popstars zeigten sie ihre vielfältigen Talente 

– ob beim Improvisationstheater, bei dem sie ihre spontanen 

Ideen einbrachten, oder beim Schreiben und Aufnehmen 

ihrer eigenen Songs im professionell ausgestatteten Jungs-

char-Tonstudio. Als Höhepunkt durfte natürlich ein eigenes 

Musikvideo zu den Songs nicht fehlen – inklusive Premiere 

auf dem roten Teppich bei unseren Jungschar-Grammys.

Es war eine unvergessliche Woche und wir freuen uns schon 

wieder aufs nächste Jahr! Ein herzliches Dankeschön an alle 

Kinder – und natürlich an unser Leitungsteam!

Eure Jungscharleiterinnen.

1.000 Minis in St. Florian 

.... und wir waren dabei. Clara, Lea, Valentina und Felix mit Ani-

ta und Christian. Doch recht bald in der Früh fuhren wir am 

14.6.2025 zum oberösterreichischen Ministrat*innentag nach 

St. Florian.  Gemeinsam zogen wir zum Gottesdienst mit Bi-

schof Manfred in die Stiftskirche ein. Die Messe wurde mit vi-

deowalls übertragen und somit konnten wir alle gut mitfeiern.

Ausgestattet mit Lunchpaketen picknickten wir im Stiftspark 

und im Anschluss führte uns ein Chorherr in die Klausur des 

Stiftes und zeigte, wie sie im Stift leben und arbeiten. Mit bati-

ken, Zöpfe flechten, Tee mischen, Windräderbau und Geschick-

lichkeitsspielen verbrachten wir diesen sonnigen Nachmittag in 

St. Florian. Mit dem Abschlusssegen vom Bischof Manfred ende-

te das Treffen und unser schöner gemeinsamer Ausflug.

Foto: Christian Haas

Foto: Jungschar 



Mess- und 
Projekttechnik

4060 Leonding/Linz, Burgerstraße 29 
tel 0732 - 77 01 77, fax dw 7
office@stip.at, www.stip.at

JETZT
KOSTENLOS

ANFORDERN!

iqcard.at

Tierordination
FROSCHBERG

Dr. Ulla  &  Mag. med.vet. Lucy
ROBERTS

Froschberg - Schultestrasse 8
(nahe Ziegeleistraße)

Hausbesuche und Ordination
Mo – Do 7-17 Uhr, Fr 7 - 15 Uhr nach tel. Voranmeldung

Tel. 0676/6121889

AUTOHAUS DANNINGER
Wegscheiderstraße 133, 4060 Leonding
0732/674628-0, info@ford-danninger.at

Ford Puma: Kraftstoffverbrauch kombiniert 
5,4 – 6,5 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 121 – 143 g/km

Symbolfoto | 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis 
inkl. NoVA und USt. fürPrivatkunden. Beinhaltet bereits € 5.871,- Importeurs-
beteiligung, € 939,- Lagerbonus, sowie € 2.520,-Ford Credit Bonus bei Finan-
zierung über Ford Credit (Ein Service der Santander Consumer Bank)Bank-
übliche Bonitätskriterien vorausgesetzt und € 604,- Versicherungsbonus bei 
Abschluss einesVorteilssets der Ford Auto-Versicherung (Versicherer: GARAN-
TA Versicherungs-AG Österreich).Barkäuferpreis € 24.490,- Freibleibendes 
unverbindliches Angebot, vorbehaltlich Änderungen,Irrtümer und Druckfehler. 
Weitere Infos gerne bei Ihren Motormobil Partnern.

Ford Puma®

Jetzt ab

€ 21.390,–1

Ford Puma: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,4 – 6,5
l/100 km | CO2‍-Emission kombiniert 121 – 143 g/km |
Ford Puma ST: Kraftstoffverbrauch kombiniert 6,0 – 6,5 l/100 km | CO2‍-Emission
kombiniert 136 – 146 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)

Symbolfoto | 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis inkl. NoVA und USt. für
Privatkunden. Beinhaltet bereits € 5.871,- Importeursbeteiligung, € 939,- Lagerbonus, sowie € 2.520,-
Ford Credit Bonus bei Finanzierung über Ford Credit (Ein Service der Santander Consumer Bank)
Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt und € 604,- Versicherungsbonus bei Abschluss eines
Vorteilssets der Ford Auto-Versicherung (Versicherer: GARANTA Versicherungs-AG Österreich).
Barkäuferpreis € 24.490,- Freibleibendes unverbindliches Angebot, vorbehaltlich Änderungen,
Irrtümer und Druckfehler. Nähere Informationen erhalten Sie auf www.ford.at.

Haben Sie auch  
seitenweise  

Erinnerungen?
Ich helfe Ihnen,  

Ihre Lebensgeschichte  
aufzuschreiben.

Claudia Riedler-Bittermann 
 www.ribisel-biografien.com
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DANKE. Ihre Werbung unterstützt unser Pfarrblatt.
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Weil Mama-Sein nicht 
Arm-Sein bedeuten darf.

Wir helfen. Jetzt spenden! 

Unterstützt von:

Helfen Sie jetzt unter caritas-ooe.at/spenden

Fo
to

: ©
 G

et
ty

 Im
ag

es
 / 

H
al

fp
oi

nt
 Im

ag
es

94674_CAR_IKA_24_Kirchenplakat_fuerA2_Quer_OOE_B_ICv2.indd   1 12.09.24   11:51



08 | HINWEISE

Der Pfarrkalender Gottesdienste Sonn- und Feiertage 9.30 Uhr

September 
Mo, 8. Sept	 Schulbeginn

Sa, 13. Sept	 Jungschar Start 

15.00 Uhr 	 im Pfarrsaal

So, 14. Sept	 Pfarrgottesdienst und Kindergottesdienst 

9.30 Uhr 	 anschließend Stehcafe im Pfarrhof

10.20 Uhr	 Mini-Stunde 

Fr, 19. Sept.	 SommerSendOff

20.00 Uhr 	 im Pfarrsaal	

Di, 23. Sept 	

ganztägig 	 Wanderrunde

19.30 Uhr 	 Leitungssitzung

Sa, 27. Sept	 Pilgerweg der Hoffnung 

11.30 Uhr	 Start bei der Kirche St. Margarethen

12.30 Uhr	 Start bei der Martinskirche

17.00 Uhr 	 Amtseinführung des Pfarrvorstandes in der 

Pfarrkirche Heilige Familie

So, 28. Sept 	 Großeltern-Sonntag, Familiengottesdienst

9.30 Uhr 	 anschließend Stehcafe im Pfarrhof

Oktober
Sa, 4. Okt	 PGR Klausur 

9 – 17 Uhr 	 im Haus der Elisabethinen am Freinberg

15 – 16.30	 Jungscharstunde 

So, 5. Okt	 Pfarrgottesdienst – Thema Schöpfung

9.30 Uhr 	 anschließend Stehcafe im Pfarrhof

10.20 Uhr	 Mini-Stunde 

So, 12. Okt	 Erntedankfest und Ministrantenaufnahme 

9.30 Uhr 	 Festgottesdienst 

	 anschließend Stehcafe im Pfarrhof

So, 19. Okt	 Weltmission Sonntag, Pfarrgottesdienst 

9.30 Uhr 	 anschließend Stehcafe im Pfarrhof

9 – 12 Uhr 	 AKN Spielzeugtausch im Pfarrsaal 

Di, 21. Okt 	 Wanderrunde

So, 26. Okt	 Zeitumstellung 

9.30 Uhr 	 Pfarrgottesdienst und Kindergottesdienst 

	 anschließend Stehcafe im Pfarrhof

15.00 Uhr 	 Kasperltheater im Pfarrsaal 

27. – 31.10. 	 Pfarrbüro geschlossen

November
Sa, 1. Nov	 Allerheiligen

9.30 Uhr 	 Dieser Pfarrgottesdienst entfällt

14.30 Uhr 	 Friedhofsandacht und Gräbersegnung

So, 2. Nov	 Allerseelen

9.30 Uhr 	 Pfarrgottesdienst mit dem Gedenken 

	 an die Verstorbenen des letzten Jahres

Durch die Taufe Gott anvertraut:
Elias Wanke , Fiona Krammer, Felix Reitinger

Wir gedenken unserem Verstorbenen: 
Prälat Josef Mayr (93 J.)

Großelterntag am Sonntag, 28. September
Wir feiern um 9:30 Uhr einen Familiengottesdienst. Alle Kin-

der mit Eltern und Großeltern sind dazu besonders herzlich 

eingeladen! 

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Eltern-Kind-Frühstück 
Du hast ein Baby oder ein Kleinkind und freust dich über Kontakt 

und Austausch mit anderen „Frischeltern“? Dann bist du hier 

genau richtig! Jeden 1. Und 3. Donnerstag im Monat im Pfarrhof 

ab 9 Uhr. Eintrudeln ist bis 10:30 möglich. Wir machen uns ein 

einfaches Frühstück mit Butterbrot und Marmelade. Vieles, was 

uns im turbulenten Familieneben beschäftigt, taucht auf… kein 

Club der Supereltern. Und die Kleinen können in Ruhe mitein-

ander spielen und so neue Erfahrungen sammeln. Wir freuen 

uns auf euch und bitte gebt die Einladung weiter! 

Info: Judith Sturmberger-Sambs (0664 1305422) 

ACHTUNG! Alle Terminangaben sind vorläufige Planungen mit Stand 23. August 2025. Bitte informieren Sie sich aktuell 

über Ort und Art der Veranstaltung auf der Pfarr-Homepage https://www.dioezese-linz.at/stmargarethen

Di, 11. Nov	 Laternenumzug zur Kirche  

17.00 Uhr 	 Treffpunkt Kindergarten St. Margarethen 

ca. 17:45 Uhr 	 Martinsfest in der Kirche 

	 anschließend Umtrunk im Pfarrsaal

Mi, 12. Nov	 PGR Sitzung mit Finanzausschuss

19.30 Uhr	 im Pfarrsaal

Sa, 15. Nov	 Jungscharstunde

15 – 16.30 Uhr	  

So, 16. Nov	 Elisabeth Sonntag

9.30 Uhr 	 Pfarrgottesdienst und Kindergottesdienst 

	 anschließend Stehcafe im Pfarrhof

10.20 Uhr	 Mini-Stunde 

 Diese Gottesdienste und Veranstaltungen sind besonders 

familienfreundlich. 

Kanzleizeiten: Tel. 0732/775137, 0676/8776-5803

Nicole Oertl (Pfarrsekretärin): 

Mo 8.30-11.30, Mi 8.30-11.30, Do 8.30-11.30

Nach Vereinbarung: Pfarrprovisor Manfred Wageneder

E-Mail: pfarre.stmargarethen.linz@dioezese-linz.at

Besuchen Sie uns online: www.dioezese-linz.at/stmargarethen


